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Herzliche Grüße... 

Liebe Genossinnen und Genossen, 

 

na, etwas überrascht?! Vor Euch                                               

seht Ihr die erste Ausgabe des neuen                                          

Mitglieder-Infoblattes der SPD                                               

Rhein-Lahn, das künftig etwa                                                        

einmal im Quartal als ¯Online-                                                            

Ausgabe³, also digital, erscheinen                                          

wird. Aber das soll nur ein Beispiel dafür sein, was ich Euch 

als neuer Kreisvorsitzender künftig anbieten möchte - lasst 

Euch überraschen und lest dazu auch mehr in dieser Ausga-

be. 

Mit dem Jahreswechsel bin ich nun bereits knapp 100 Tage 

in neuer Funktion tätig und danke Euch allen, dass Ihr mir 

den Einstieg so leicht gemacht habt. Mit dem eindrucksvol-

len Vertrauensbeweis bei der Kreiskonferenz habt Ihr mir 

den Rücken gestärkt und seitdem bin ich für die Partei im 

Kreis unterwegs. Viele gute Veranstaltungen habe ich besu-

chen können, Gespräche geführt und wir konnten mit Mi-

chael Schnatz die Bürgermeisterwahl in der VG Diez gewin-

nen. Im Rahmen einer Klausur haben wir uns im Vorstand 

neu aufgestellt und das Programm für 2015 geplant. Wir 

möchten eine neue Mitmach-Kultur entwickeln und das 

Miteinander in der SPD wieder größer schreiben. Dazu ge-

hört es auch, junge Leute für Aktivitäten zu gewinnen - 

einige konnte ich bereits sogar als Neumitglieder werben. 

Insofern bitte ich Euch: Lasst uns alle gemeinsam diesen 

neuen Weg gehen und auf allen kommunalen Ebenen zu-

sammen für eine gute Zukunft unserer SPD anpacken! 

Euch allen wünsche ich frohe und besinnliche Feiertage so-

wie viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr! 

Viel Spaß beim Lesen wünscht  

Euer 

Mike Weiland, SPD-Kreisvorsitzender 

www.CoolPhotos.de 

Wir wünschen Euch schöne und erholsame  
Festtage im Kreise Eurer Familien und         
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
          Roger Lewentz, Staatsminister 

       G¿nter Kern, Staatssekretär 

           Jºrg Denninghoff, MdL 

       Frank Puchtler, Landrat 

           Gisela Bertram, Kreisbeigeordnete 

               Mike Weiland, Kreisvorsitzender 

           Carsten Gºller, Fraktionsvorsitzender 

SPD Rhein-Lahn - eine starke             

Gemeinschaft zum Mitmachen! 

Aus dem Inhalt 
Roger Lewentz als Landesvorsitzender wiedergewählt - Seite 5 

Neues aus den Ortsvereinen - Seite 11                                                      

Jusos Rhein-Lahn im Aufbruch - Seite 16                                                       

AG 60 Plus kümmert sich um Soziale Fürsorge - Seite 17                

Terminhinweise - Seite 18 

Im Rahmen seiner Klausurtagung Anfang November hat der 

Kreisvorstand entlang eines vom neuen Vorsitzenden Mike 

Weiland vorgelegten Konzeptes beraten und beschlossen, dass 

die SPD Rhein-Lahn die einzelnen Mitglieder wieder mehr ein-

binden möchte. Jeder soll mitmachen dürfen. Die Gemein-

schaft soll gestärkt werden. Die Gruppierungen der SPD auf 

kommunaler Ebene sollen sich einander mehr unterstützen 

und gegenseitig Hilfestellung geben.  Dazu gehören verschie-

dene Aktionen, die unter dem neuen Motto UNSER KREIS VON 

MORGEN stehen. Näheres zu den Mitmach-Aktionen: Seite 3. 
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Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner 

SPD-Regionalgeschäftsstelle Koblenz / SPD-Kreisverband Rhein-Lahn 

Hohenzollernstraße 59, 56068 Koblenz, Geschäftsführer: Hans-Peter Haas                                                                           

Tel. 0261 3048-212, Fax: 0261 3048-232, Mail: hans-peter.haas@spd.de 

Vorsitzender des SPD-Kreisverbands Rhein-Lahn: Mike Weiland                                                                                                             

Mail: m.weiland@spd-rhein-lahn.de, Internet: spd-rhein-lahn.de 

Bürgerbüro Roger Lewentz, MdL 

Büro Koblenz:                                                                                                                                                                                               

Hohenzollernstraße 59, 56068 Koblenz, Nelly Schneider                                                                                                                                           

Tel. 0261 3048-215, Fax: 0261 3048-235, Mail: schneider@rogerlewentz.de                                                                                                               

Büro Mainz:                                                                                                                                                                                                

Abgeordnetenhaus, Kaiser-Friedrich-Straße 3, 55116 Mainz, Thorsten Lachmann                                                                                                                                           

Tel. 06131 208-3036, Fax: 06131 208-4036, Mail: info@rogerlewentz.de, Internet: rogerlewentz.de 

Bürgerbüro Jörg Denninghoff, MdL 

Am Hohlweg 1 a, 56368 Katzenelnbogen, Tanja, Heuser, Kerstin Saueressig, Heike Schwindt                                                                                                                                           

Tel. 06486 9045770, Fax: 06486 9045775, Mail: joerg.denninghoff@spd.landtag.rlp.de, Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro Detlev Pilger, MdB 

Büro Koblenz:                                                                                                                                                                                              

Casinostraße 38, 56068 Koblenz, Tel. 0261 97679080                                                                                                                     

Peter Staudt, Mail: detlev.pilger.ma03@bundestag.de, Funda Akkus, Mail: detlev.pilger.ma04@bundestag.de 

Büro Berlin:                                                                                                                                                                                                  

Ceren Sentürk, Johanna Rudsinsky, Tel. 030 22773273, Mail: detlev.pilger@bundestag.de                                            

Internet: detlevpilger.de 

Bürgerbüro Gabi Weber, MdB 

Büro Nassau:                                                                                                                                                                                              

Späthestraße 6, 56377 Nassau, Erik Eisenhauer                                                                                                                              

Tel. 02604 95228-57, Fax: 02604 95228-58, Mail: gabi.weber.ma4@bundestag.de                                                          

Mo 10.00 - 12.00 Uhr u. Do 10.00 - 17.00 Uhr, Sprechzeiten mit Gabi Weber nach Vereinbarung                                                                                          

Büro derzeit wegen Renovierung geschlossen, Internet: gabi-weber-spd.de 

SPD-Europabüro Norbert Neuser, MdEP 

Oberstraße 87, 56154 Boppard, Tel. 06742 804437, Horst Müller                                                                                              

Mail: europabuero.neuser@t-online.de, Internet: norbert-neuser.de 

mailto:detlev.pilger.ma03@bundestag.de
mailto:detlev.pilger.ma04@bundestag.de
mailto:detlev.pilger@bundestag.de
mailto:detlev.pilger.ma03@bundestag.de
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Kompakt - Mitmachen 1:           

Tausch-Börse 

Am Samstag, 7. März 2015, wird es ganztags eine 

große Tausch-Börse der Rhein-Lahn SPD geben, wie 

es sie in diesem Umfang vermutlich noch nicht gege-

ben hat: SPD-Generalsekretär Jens Guth wird den 

Tag der SPD Rhein-Lahn erĿffnen. Alle Ortsvereine, 

Gemeindeverbände und die AGen sollen in Form von 

Infoständen unseren eigenen Aktiven präsentieren, 

mit welchen Aktionen sie im Einrich, an der Aar, in 

der Esterau, an der Lahn, am Rhein oder in Lahnstein 

unterwegs sind und den Jahresablauf gestalten. 

Daneben soll es Arbeitsgruppen zur Mitgliederwer-

bung und ½motivation sowie zur Pressearbeit geben. 

ALLE SPD-Mitglieder und Jusos aus dem Kreis, auch 

inaktive sind herzlich willkommen und werden ge-

beten, sich zu beteiligen, um sich gegenseitig zu in-

formieren - siehe hierzu auch Seite 18. 

Die SPD Rhein-Lahn wird auch im Jahr 2015 wieder 

einen Bürgerpreis sowie erstmals einen Jugendpreis 

vergeben. Alle SPD-Mitglieder und Jusos sind aufge-

rufen, bis spätestens 20. Januar 2015 Vorschläge für 

Auszeichnungen an den Kreisvorsitzenden zu rich-

ten. Die Vorschläge sollten per Mail und mit einer 

kurzen Vorschlagsbegründung eingereicht werden. 

Wie immer soll einerseits das ehrenamtliche Engage-

ment der Personen oder Personengruppen, Vereine 

etc. im Vordergrund stehen, aufgrund dessen der 

Vorstand die Entscheidung treffen wird. 

Beim Jugendpreis stehen vorbildliche Ideen und Pro-

jekte auf dem Gebiet der Jugendarbeit im Blick-

punkt. 

Mitmachen 2:                                      

Bürger½ und   Jugendpreis 

Mitmachen 3:                                         

Facebook-Offensive 

Die SPD Rhein-Lahn wird moderner: Im Internet 

¯rţsten³ wir derzeit auf. Dank der stellvertretenden 

Kreisvorsitzenden Melanie Schönbach befindet sich 

unsere Internetseite www.spd-rhein-lahn.de derzeit in 

umfangreicher Überarbeitung. 

Auch in den Sozialen Netzwerken sind wir aktiv, aber 

es gibt noch viel Nachholbedarf! Wie man uns dort 

findet, seht Ihr auf Seite 18 dieser Zeitung. Bitte ladet 

möglichst viele Freunde und Bekannte in Facebook für 

unsere Fan-Seite ein. Auch in Twitter können wir wei-

tere Verfolger (¯Follower³) gut gebrauchen, damit 

sich unsere dortigen Aktivitäten auch so richtig loh-

nen. Gegenüber politischen Mitbewerbern stehen wir 

hier noch um Einiges hintenan. Das soll sich baldmög-

lichst ändern¾also nichts wie ran an die Tasten und 

vor allem: Freunde einladen, liken, teilen und positiv 

kommentieren, was das Zeug hält! 

In den ersten knapp 100 Tagen in neuer Funktion ist 

es Mike Weiland bereits gelungen, mehrere neue Juso-

/SPD-Mitglieder zu gewinnen. 

Hierbei kann jeder mithelfen, die Kreis-SPD  nach vor-

ne zu bringen: Mit dieser Ausgabe der Infos der SPD 

Rhein-Lahn wurden Juso½ bzw. SPD-Mitgliedsanträge 

zugesandt. Lasst uns einen Wettbewerb starten, wer 

bis zum Tag der SPD Rhein-Lahn am 7. März 2015 die 

meisten Neumitglieder wirbt. 

Die Sieger erhalten als Dankeschön kleine Preise! Die 

Beitrittserklärungen zwecks Zählung bitte unmittel-

bar per Mail oder Post an Mike Weiland, Klostergar-

ten 5, 56341 Kamp-Bornhofen, senden. 

Mitmachen 4:                                      

Mitgliederwerbung  

Mitmachen, anpacken, unsere Gemeinschaft stärken -  

SPD Rhein-Lahn  
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SPD besucht Zukunftswerkstatt: Erneuerbare Energien weiter lohnenswert 

Man betritt die Zukunfts-

werkstatt am Katzeneln-

bogener Hohlweg und be-

merkt sofort: Hier steht 

ein modernes Geschäfts-

gebäude, das den heuti-

gen Ansprüchen in Zeiten 

der Energiewende absolut 

gerecht wird. Moderne 

H o l z b ö d e n ,  L E D-

Beleuchtung und wasser-

lose Urinale sind die au-

genscheinlichen Dinge, 

die selbst dem Laien un-

mittelbar ins Auge fallen. 

Hinzu kommt die große 

Dachfläche mit Photovol-

taikanlage.  

Im Gespräch erläutert Prohelios-Geschäftsführer Holger 

Gretzschel den Kreis-SPD-Vertretern um deren Vorsit-

zenden Mike Weiland, der Bundestagsabgeordneten Ga-

bi Weber und Landrat Frank Puchtler jedoch, dass bei-

spielsweise innen auch Lehmputz Verwendung gefun-

den hat und das Haus mittels Nahwärmenutzung aus 

der Nachbarschaft versorgt wird - absolut vorbildlich. Zu 

Recht etwas stolz zeigt Gretzschel den interessierten 

SPDlern die Anzeige des Nahwärmezählers. Mit etwas 

mehr als 83.000 Kilowattstunden Energie, die das Ge-

bäude in den letzten 4 Jahren seit seiner Erbauung an 

Nahwärme verbraucht hat, was umgerechnet etwa 

Ě-ĒĒĒ A^iZgc =Z^o¯a Zciheg^X]i+ ljgYZc ĚėĒ fb ;a~X]Z

beheizt. Eine der SPD-Aktiven rechnet nach. "Das ist aufs 

Jahr gesehen so viel Energie, wie ich zu Hause für 82 qm 

Fläche brauche", stellt sie entsetzt fest. 

Doch nicht nur in Sachen Energieverbrauch ist das Ge-

bäude der Zukunftswerkstatt wegweisend. Auch die ef-

fiziente Nutzung des Bürogebäudes beeindruckt die SPD

-Vertreter. Im Entree befindet sich die Ausstellung eines 

Kaminbauers. Weiterhin sind ein Heizungsbau- und ein 

Lehmbauunternehmen untergebracht. Eine ganzheitli-

che Beratung und energetische Einzelfallbetrachtung 

von Häusern der Kunden ist zunächst unabhängig von 

Handwerkern bei Holger Gretzschel und seinem Unter-

nehmen Prohelios möglich. "Wir lassen zunächst offen, 

ob eine Außendämmung oder ein Lehmputz von innen 

als thermische Hülle eines Gebäudes in Frage kommt", 

erläutert Gretzschel. Manche Kunden möchten auch nur 

eine Photovoltaikanlage installieren oder sich allgemein 

über die Nutzungsmöglichkeiten Erneuerbarer Energien 

im Privathaushalt beraten lassen. Nach einer Beratung 

können sich Kunden dann auch an die im Hause befind-

lichen Unternehmen vermitteln lassen, wobei Gretz-

schel Wert darauf legt, dass dies für Interessierte nicht 

verpflichtend sei. 

Im Obergeschoss befinden sich ein Architekturbüro und 

ein Energieberater, die das Angebot der Zukunftswerk-

statt abrunden. "Dies ist ein absolut umfassendes und 

zukunftsgerichtetes Kundenangebot", resümiert auch 

Landtagsabgeordneter Jörg Denninghoff, der selbst jetzt 

auch sein Bürgerbüro als weitere Anlaufstelle im glei-

chen Gebäude eröffnet hat. Er verspricht sich davon Syn-

ergieeffekte. Doch es gibt eine weitere Effizienz für alle 

ansässigen Betriebe: Im Foyer wird man von einer Dame 

empfangen, die für alle Firmen Termine und Aufträge 

koordiniert. Auch das Lager wird von allen gemeinsam 

genutzt. 
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Im anschließenden Fachgespräch unterstreicht Holger 

Gretzschel, der zusätzlich selbst Geschäftsführer von 18 

Gemeinschafts-Photovoltaikanlagen im Rhein-Lahn-

Kreis, teilweise auch mit Bürgerbeteiligung ist, dass sich 

entgegen vieler Mutmaßungen unwissender Laien der 

Bau privater Photovoltaikanlagen trotz von der Politik 

gesteuerter Unsicherheiten auch heute noch finanziell 

lukrativ ist. Er hält die Einspeisevergütung, die 

an Betreiber von Photovoltaikanlagen gezahlt 

wird, für richtig. Man dürfe aber nicht nur die 

zwischenzeitlich reduzierte Vergütung sehen. 

Vielmehr müsse man auch die Kostenersparnis 

durch Eigenverbrauch in die Wirtschaftlich-

keitsberechnung einfließen lassen, da man ja 

auch vom örtlichen Stromanbieter weniger 

Energie beziehe, rechnet er vor. Gegenüber der 

anwesenden Bundestagsabgeordneten und 

auch Jörg Denninghoff weist Gretzschel je-

doch auch auf Fehler, die in der Vergangenheit 

gemacht worden sind, hin. Diese hätten auch 

in der Branche Arbeitsplätze gekostet. Doch 

nun müsse die Politik den Blick nach vorne 

richten und beispielsweise die Wärmepum-

pentechnologie noch mehr in den Vorder-

grund rücken. In wenigen Jahren dürften nach Ansicht 

des Prohelios-Geschäftsführers darüber hinaus in Neu-

bauten keine Brenner mehr erlaubt sein, die auf fossiler 

Basis arbeiten. Auch seien es noch zu wenige Unterneh-

men, die sich Gedanken um die Nutzung Erneuerbarer 

Energien machten und selbst bei den Kommunen sei 

noch viel Luft nach oben. Abschließend wies der Fach-

mann auch darauf hin, dass heutzutage die Speicher-

technik für mit Photovoltaik erzeugten Strom schon gut 

vorangeschritten sei. Die Politik müsse daher auch klare-

re Bekenntnisse dazu abgeben, dass man mehr auf de-

zentrale Stromversorgung setze, so Gretzschel abschlie-

ßend. SPD-Kreisvorsitzender Mike Weiland unterstützte 

zahlreiche Forderungen Gretzschels. Er selbst betreibt 

privat eine Photovoltaikanlage und auch seine Heimat-

gemeinde Kamp-Bornhofen habe sich vor geraumer Zeit 

entschieden, auf dem Turnhallendach in der Rheinge-

meinde eine solche zu installieren. Insbesondere die bei-

den Bundes- bzw. Landtagsabgeordneten bat er, die An-

regungen von Holger Gretzschel für die weiteren ener-

giepolitischen Beratungen mitzunehmen, was sie auch 

zusagten. 

SPD Rheinland-Pfalz zurück in der Zukunft!                       
Roger Lewentz bei Landesparteitag am 15. November in Mainz mit        
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Lieber Roger,                                      

die SPD Rhein - Lahn gratuliert 
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Herzen weiterhin alles       

erdenklich Gute!  


